
 
 

42. Sitzung des Fakultätsrates der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät, 
15.11.2017, 09:00 Uhr, Georgenstr. 47, Raum 0.12 

 
Hochschullehrer_innen Prof. Sebastian Braun (ab TOP 6), Prof. Kai Kappel, Prof. Vera 

Moser, Prof. Michael Arnold-Wahl, Prof. Christine Wimbauer, 
Prof. Dr. Marcelo Caruso , Prof. Henning Klöter, Prof. Dr. Katja 
Eilerts (NR), Prof. Dr. Wolfgang Mühl-Benninghaus (NR ab TOP 6) 
 
 
 
 
 

Erweiterter Fakultätsrat Prof. Julia von Blumenthal, Prof. Dr. Stephan Schmid (bis TOP 3), 
Prof. Dr. Michaela Marek (bis TOP 3), Prof. Dr. Magdalena 
Nowicka (bis TOP 4) 
 
 

Wissenschaftliche Mitarbei- 
ter_innen 

Dr. Anne Krüger, Dr. Katja Bernhardt, Martin Müller (NR) 

Mitarbeiter_innen für Tech- 
nik, Service und Verwaltung 

Christine Schneider, Lena Förster, Dr. Gabriele Jähnert 

Studierende Ulrike Schulze (NR), Flora-Charlotte Chantagrel (NR), Nils 
Degenhardt (NR) 

Frauenbeauftragte Dr. Annette Dorgerloh 

Fakultätsverwaltung Robert Hagedorn, Eric Stephan, Sarah Affenzeller 

Gäste siehe Anwesenheitsliste 

Entschuldigt Prof. Claudia Blümle, Prof. Liliana Ruth Feierstein 

Organisation und Protokoll: Sarah Affenzeller 
 
 

Tagesordnung 
I Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 

 
1. Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
2. Satzung Ethikkommission (Vorlage 108/2017) 
3. Verschiedenes 

 
II Erweiterter Fakultätsrat / nichtöffentlich 

 
4. Berufungsliste W3-Professur für „Deutschunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe“ (Vorlage 

109/2017) 
5. Einstellung des Berufungsverfahrens W3-Professur für Internationale Politik (Vorlage 110/2017) 
6. Nachwuchskonzept VPF: Diskussion über Höchstzahl von Promotionen (Vorlage 111/2017) 

 
II Fakultätsrat / öffentlich 

 
7. Bestätigung der Tagesordnung 
8. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 41. Sitzung am 18.10.2017 
9. Berichte  
10. HU-Personalentwicklungskonzept (Vorlage 112/2017) 
11. Satzungsänderung IZ Inklusionsforschung (Vorlage 113/2017) 
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12. Zuweisung, Freigabe und Zweckbestimmung W3-S-Professur „Sozialwissenschaftliche Methoden 
mit dem Schwerpunkt Survey-Methodik“ (Vorlage 114/2017) 

13. Einsetzung der Berufungskommission W3-Professur für Theorie der Politik (Vorlage 115/2017) 
14. Einsetzung der Berufungskommission W3-Professur für Allgemeine Soziologie (Vorlage 116/2017) 
15. Einsetzung der Berufungskommission W1-Professur für Migration und Geschlecht (Vorlage 

117/2017) 
16. Einsetzung der Berufungskommission W3-Professur für Popular Music Studies (Vorlage 118/2017) 
17. Einsetzung der Berufungskommission W2-Professur für Sportpädagogik (Vorlage 119/2017)  
18. Verschiedenes 
 

III Fakultätsrat / nicht öffentlich 
 

19. Bestätigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls der 41. Sitzung des Fakultätsrates am 
18.10.2017 

20. Anträge auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre des 
Instituts für Kulturwissenschaft (Vorlage 120/2017) 

21. Anträge auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre des 
Instituts für Rehabilitationswissenschaften (Vorlage 121/2017) 

22. Anträge auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre des 
Instituts für Musikwissenschaft und Medienwissenschaft (Vorlage 122/2017) 

23. Antrag auf Dienstzeitverlängerung am Institut für Kunst- und Bildgeschichte im Zeitraum 
01.10.2018 – 30.09.2019 (Vorlage 123/2017) 

24. Anträge auf Zweitmitgliedschaft am Zentralinstitut Professional School of Education (PSE) 
(Vorlage 124/2017) 

 
 

I Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 

Zu TOP 01  Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
 
Tagesordnungspunkt 6 wird in den öffentlichen Teil des erweiterten Fakultätsrates vorgezogen. Die 
folgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.  
 
Mit dieser Änderung wird die Tagesordnung einstimmig bestätigt. 
 
 
Zu TOP 02 Satzung Ethikkommission (Vorlage 108/2017) 
 
Der Prodekan für Forschung berichtet. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Die Satzung für die Ethikkommission wird entsprechend der Anlage beschlossen “ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 20 : 0 : 0  
 
 
Zu TOP 03 Nachwuchskonzept VPF: Diskussion über Höchstzahl von Promotionen (Vorlage 

111/2017) 
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Schwerpunkte der Diskussion: 
 

• Zahlenvorgaben werden generell als problematisch angesehen, da sie die Unterschiedlichkeit 
der Fächerkulturen nicht abbilden.  

• Zahlen sagen außerdem nichts über die Qualität der Betreuung. 
• Diskutiert werden geeignete Maßnahmen, um gute Betreuung sicherzustellen und bei 

unzureichender Betreuung Abhilfe zu schaffen. 
• Rolle des Promotionsausschusses 

Es wird festgehalten, dass bei Bewilligung des Antrags auf Einrichtung eines Graduiertenzentrums, 
der an VPF gestellt wurde, in der geplanten Befragung nach Bedarfen von Promovendinnen und 
Promovenden konkret gefragt werden soll, ob eine Ombudsperson / ein Ombudsgremium auf 
Fakultätsebene sinnvoll wäre. 
 
Beschluss des Fakultätsrates:  
 
Der Fakultätsrat der KSBF legt Wert auf hohe Standards bei der Betreuung von Promovierenden. 
Entsprechende Regelungen wurden in der Promotionsordnung der KSBF festgelegt, wie der Abschluss 
von verbindlichen Betreuungsvereinbarungen. 
 
Aufgrund der vorliegenden Erfahrungen an der KSBF scheint eine Zahl von 10 zur Erstbetreuung 
aufgenommenen aktiven Doktorand_innen angemessen. Eine solche Höchstzahl müsste auch bei 
allen qualitativen Anreizsystemen Berücksichtigung finden. 
 
Der Fakultätsrat fordert die Universitätsleitung und den Akademischen Senat auf, Konsistenz über 
die verschiedenen Bewertungssysteme der Universität herzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 22 : 0 : 0  
 
 
Zu TOP 04 Verschiedenes 
 
Es liegen keine Meldungen vor. 

 
 

III Fakultätsrat / öffentlich 
 
Zu TOP 07 Bestätigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt  
 
 
Zu TOP 08  Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 41. Sitzung am 18.10.2017 
 
Der öffentliche Teil des Protokolls der 41. Sitzung des Fakultätsrates am 18.10.2017 wird einstimmig 
bestätigt.  
 
 
Zu TOP 09 Berichte  
 
1. Tenure Track Programm 
Das Dekanat hat die Rückmeldung zu den Nachfragen des Präsidiums an das Referat 
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Strategieentwicklung (Pb 3) geschickt. Die Fakultäten können auch vor einer Rückmeldung des 
Präsidiums bereits mit der Vorbereitung der Perspektivgespräche beginnen. Das Dekanat kommt auf 
die Institute mit vorbereitenden Perspektivfragebögen und einem Zeitplan zu. 
 
2. Strukturplanung 
Die Rückmeldung einer Fakultät fehlt noch. Bei der KSBF hat sich ein Fehlbetrag von 5.000 Euro 
ergeben. Dieser resultiert aus divergierenden Berechnungen zwischen Studienabteilung und 
Personalabteilung zur Halteverpflichtung und den bereits erfolgten Festlegungen. Davon betroffen ist 
ausschließlich das Institut für Kulturwissenschaft. 
 
3. Urteil Bundesverfassungsgericht 
Die Studienabteilung erarbeitet derzeit in enger Abstimmung mit der Senatskanzlei eine 
Handreichung, wie ein diskriminierungsfreier Umgang mit Transpersonen umgesetzt werden kann. 
 
4. Nutzung Erprobungsklausel für Definition Einsatzbereiche studentische Beschäftigte 
Die Vorlage des Präsidiums wurde durch den AS von der Tagesordnung abgesetzt. Stattdessen wurde 
ein Besprechungspunkt zum Einsatz studentischer Hilfskräfte an der HU eingefügt. Der Tenor der 
Redebeiträge war – ausgenommen die Beiträge der Mitglieder des studentischen Personalrats und 
der Studierendenvertreter – sprach sich eindeutig für eine Beibehaltung der derzeitigen Praxis aus, 
dass studentische Hilfskräfte breit eingesetzt werden können. Es gab im AS den Wunsch, dass sich 
Präsidium und studentischer Personalrat auf eine vernünftige Lösung einigen. 
 
5. Änderung BerlHG 
VPH hat eine Handreichung zu den Folgen der Änderungen des BerlHG im Bereich der Berufungen 
verschickt. Diese bezieht sich auf die Berufungsvoraussetzungen für Juniorprofessuren 
(Liberalisierung der 6 Jahres Regel), Änderungen der Bedingungen und des Verfahrens für den 
Verzicht auf Ausschreibung sowie das Tenure Track Verfahren. 
Bei Tenure Track Berufungen ist vorgesehen, dass im Berufungsverfahren Bedingungen für die 
spätere Entfristung festgelegt werden. Bisher gibt es dazu noch keine zentralen Maßstäbe. Die 
Fakultäten sind frei, im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen Kriterien festzulegen. Das Dekanat 
wird sich mit dem Thema beschäftigen. 
 
6. W-Besoldung 
Der Akademische Senat hat eine neue Satzung zur Vergabe besonderer Leistungsbezüge in der W-
Besoldung beschlossen. Darin vorgesehen sind dezentrale Kommissionen, die zu den Anträgen, über 
die letztlich das Präsidium entscheidet, Stellung nimmt. Für die KSBF ist eine Kommission mit sieben 
Mitgliedern, davon fünf Mitglieder aus der Fakultät, vorgesehen, die außerdem für die PSE und das 
HZK zuständig ist. Beide Einrichtungen sind jeweils mit einem Mitglied in der Kommission vertreten. 
 
7. Das IZ Inklusionsforschung wurde bereits im Oktober vom AS beschlossen. Das BIM wurde gestern 
im November AS als IZ eingerichtet. 
 
 
Zu TOP 10 HU-Personalentwicklungskonzept (Vorlage 112/2017) 
 
Die Dekanin berichtet.  
 
Das PE-Konzept wurde bereits in der EPK diskutiert. VPH wird auf das Konzept in weiteren AS-
Kommissionen (LSK, FNK) diskutieren sowie darüber Gespräche mit dem Personalrat, der 
Schwerbehindertenvertretung und der Frauenbeauftragten führen. VPH hat zugesagt, dass es 
genügend Zeit für Diskussionen geben soll, bevor das Konzept dem AS zur Beschlussfassung vorgelegt 
wird. Nach einer ersten Runde von Rückmeldungen wird die UL das Konzept noch einmal diskutieren, 
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erst dann erfolgt die Befassung im AS. 
Die Dekanin lädt die Mitglieder des Fakultätsrats dazu ein, Vorschläge für eine Stellungnahme der KSBF 
zu erarbeiten, sofern dies gewünscht ist. Das Konzept wird erneut im Dezember auf der Tagesordnung 
des Fakultätsrats stehen. 
 
 
Zu TOP 11 Satzungsänderung IZ Inklusionsforschung  
 
Frau Prof. Dr. Moser berichtet. 
 
Beschluss des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät beschließt die Änderung 
der Satzung des Interdisziplinären Zentrums für Inklusionsforschung entsprechend der Vorlage der 
Antragstellerinnen.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis:  15 : 0 : 0  
 
 
Zu TOP 12 Zuweisung, Freigabe und Zweckbestimmung W3-S-Professur 

„Sozialwissenschaftliche Methoden mit dem Schwerpunkt Survey-Methodik“ am 
Institut für Sozialwissenschaften (Vorlage 114/2017) 

 
Die Dekanin erläutert die Vorlage 
 
Als Ergebnis des Perspektivgesprächs soll die Ausschreibung gemäß Wunsch des Präsidiums als W 3 
auf 5 Jahre erfolgen. Im Ausschreibungstext wird darauf hingewiesen, dass es sich um eine 
unbefristete Position handelt, die zunächst befristet besetzt wird. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschießt die Zuweisung, Freigabe und Zweckbestimmung einer W3-S-Professur mit 
Befristung auf 5 Jahre für „Sozialwissenschaftliche Methoden mit dem Schwerpunkt Survey-
Methodik“ am Institut für Sozialwissenschaften. Der Fakultätsrat beauftragt das Dekanat mit der 
redaktionellen Anpassung des Ausschreibungstextes.“  
 
 
Abstimmungsergebnis:  17 : 0 : 0 
 
 
zu TOP 13  Einsetzung der Berufungskommission W3-Professur „Theorie der Politik“  
  (Vorlage 115/2017) 
 
Als Mitglieder der Berufungskommission der W3-Professur „Theorie der Politik“ werden vorgeschlagen: 
 
Hochschullehrer_innen 
 
Prof. Dr. Julia von Blumenthal 
Prof. Dr. Hubertus Buchstein (Universität Greifswald) 
Prof. Dr. Iris Därmann 
Prof. Dr. Heike Klüver 
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Prof. Dr. Wolfgang Merkel 
Prof. Dr. Silvia von Steinsdorff 
 
Akademische Mitarbeiter_innen 
Dr. Charlotte Fiala 
Lukas Zidella 
 
Studierende 
Malte Müller 
Magdalena Freckmann 
 
 
Mitarbeiter_innen in Technik, Service und Verwaltung (ohne Stimmrecht) 
Astrid Schaal 
 
Frauenbeauftragte (ohne Stimmrecht) 
Katharina Graf 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat setzt die genannten Personen als Mitglieder der Berufungskommission W3-
Professur ‚Theorie der Politik‘ ein.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 : 0  
 
 
zu TOP 14  Einsetzung der Berufungskommission W3-Professur „Allgemeine Soziologie“  
  (Vorlage 116/2017) 
 
Als Mitglieder der Berufungskommission der W3-Professur „Allgemeine Soziologie“ werden 
vorgeschlagen: 
 
Hochschullehrer_innen 
 
Prof. Dr. Talja Blokland 
Prof. Dr. Anette Fasang 
Prof. Dr. Johannes Giesecke 
Prof. Dr. Rahel Jaeggi (Philosophische Fakultät) 
Prof. Dr. Uwe Schimank  (Universität Bremen) 
Prof. Dr. Christine Wimbauer 
 
Akademische Mitarbeiter_innen 
Vincent August 
Dr. Mona Motakef 
 
Studierende 
Robert Dorschel 
Clara Heinrich  
Cosima Langer  
 
Mitarbeiter_innen in Technik, Service und Verwaltung (ohne Stimmrecht) 
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Renate Zeiske 
 
Frauenbeauftragte (ohne Stimmrecht) 
Katharina Graf 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat setzt die genannten Personen als Mitglieder der Berufungskommission W3-
Professur ‚Allgemeine Soziologie‘ ein.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 : 0  
 
 
zu TOP 15  Einsetzung der Berufungskommission W1-Professur „Migration und Geschlecht“  
  (Vorlage 117/2017) 
 
Als Mitglieder der Berufungskommission der W1-Professur „Migration und Geschlecht“ werden 
vorgeschlagen: 
 
Hochschullehrer_innen 
Prof. Dr. Herbert Brücker (Berliner Institut für empirische Integrations- und Migrationsforschung) 
Prof. Dr. Anette Fasang 
Prof. Dr. Urmila Goel (Philosophische Fakultät) 
Prof. Dr. Gökce Yurdakul 
 
Akademische Mitarbeiter_innen 
Dr. Almut Peukert 
Dr. Markus Schrenker 
 
Studierende 
Lisa Reiber 
 
Mitarbeiter_innen in Technik, Service und Verwaltung (ohne Stimmrecht) 
Soraya Hassoun 
 
Frauenbeauftragte (ohne Stimmrecht) 
Katharina Graf 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat setzt die genannten Personen als Mitglieder der Berufungskommission W1-
Professur ‚Migration und Geschlecht‘ ein.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 : 0  
 
 
zu TOP 16  Einsetzung der Berufungskommission W3-Professur „Popular Music Studies“  
  (Vorlage 118/2017) 
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Als Mitglieder der Berufungskommission der W1-Professur „Popular Music Studies“ werden 
vorgeschlagen: 
 
Hochschullehrer_innen 
Prof. Dr. Julia von Blumenthal 
Prof. Dr. Nils Grosch (Universität Salzburg) 
Prof. Dr. Sebastian Klotz 
Prof. Dr. Arne Stollberg 
Prof. Dr. Viktoria Tkaczyk 
 
Akademische Mitarbeiter_innen 
Dr. Mats Küssner 
Janina Müller 
 
Studierende 
Leonard Lentz 
Stephanie Rieser 
 
Mitarbeiter_innen in Technik, Service und Verwaltung (ohne Stimmrecht) 
Stefan Kaiser 
 
Frauenbeauftragte (ohne Stimmrecht) 
Yumin Li 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat setzt die genannten Personen als Mitglieder der Berufungskommission W3-
Professur ‚Popular Music Studies‘ ein.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 : 0  
 
 
zu TOP 17  Einsetzung der Berufungskommission W2-Professur „Sportpädagogik“  
  (Vorlage 119/2017) 
 
Als Mitglieder der Berufungskommission der W2-Professur „Sportpädagogik“ werden vorgeschlagen: 
 
Hochschullehrer_innen 
Prof. Dr. Adamantios Arampatzis  
Prof. Dr. Sebastian Braun  
Prof. Dr. Marcelo Caruso   (Vertreter des Dekanats)  
Prof. Dr. Annette Hofmann   (Pädagogische Hochschule Ludwigsburg) 
Prof. Dr. Katja Schmitt     
Prof. Dr. Bernd Wolfarth  
 
Akademische Mitarbeiter_innen 
Dr. Christine Österreich 
Dr. Stefan Hansen 
 
Studierende 
Christoph Batz 
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Max Gleis 
 
Mitarbeiter_innen in Technik, Service und Verwaltung (ohne Stimmrecht) 
Stephanie Braune  
 
Frauenbeauftragte (ohne Stimmrecht) 
PD Dr. Annette Dorgerloh 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat setzt die genannten Personen als Mitglieder der Berufungskommission W2-
Professur ‚Sportpädagogik‘ ein.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 : 0  
 
 
Zu TOP 18 Verschiedenes  
 
Es liegen keine Meldungen vor.  
 


	Prof. Julia von Blumenthal, Prof. Dr. Stephan Schmid (bis TOP 3), Prof. Dr. Michaela Marek (bis TOP 3), Prof. Dr. Magdalena Nowicka (bis TOP 4)
	)

